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Arbeiterklasse, ihre Organisiertheit, 
die Führung durch eine kampf­
gestählte, erfahrene marxistisch-leni­
nistische Partei, die fähig ist, die 
richtige Strategie und Taktik des 
Kampfes auszuarbeiten und durch­
zusetzen. Die erste siegreicht; s. R. 
war die Große Sozialistische Okto­
berrevolution. Sie leitete die Epoche 
des Übergangs vom Kapitalismus 
zum Sozialismus im Weltmaßstab 
ein und verwirklichte zum ersten 
Male die allgemeinen Gesetzmäßig­
keiten der s. R. Die allgemeinen 
Gesetzmäßigkeiten der s. R. und des 
sozialistischen Aufbaus sind: Durch­
führung der proletarischen Revolu­
tion und Errichtung der Diktatur des 
Proletariats in der einen oder ande­
ren Form; Führung der werktätigen 
Massen durch die Arbeiterklasse und 
deren Vortrupp, die marxistisch-leni­
nistische Partei; Bündnis der Arbei­
terklasse mit der Bauernschaft und 
den anderen werktätigen Schichten; 
Beseitigung der nationalen Unter­
drückung und Herstellung von 
Gleichberechtigung und brüderlicher 
Freundschaft zwischen den Völkern; 
Annäherung der Länder der sozia­
listischen Staatengemeinschaft (-> 
sozialistische ökonomische Integra­
tion) ; Verteidigung der Errungen­
schaften des Sozialismus gegen die 
Anschläge äußerer und innerer 
Feinde; Solidarität der Arbeiter­
klasse des gegebenen Landes mit 
der Arbeiterklasse der anderen Län­
der; der proletarische Internationa­
lismus; Beseitigung des kapitalisti­
schen Eigentums und Herstellung 
des gesellschaftlichen Eigentums an 
den Produktionsmitteln; schrittweise 
sozialistische Umgestaltung der 
Landwirtschaft, planmäßige Entwick­
lung der Volkswirtschaft, gerichtet 
auf den Aufbau des Sozialismus 
und Kommunismus, auf die Hebung 
des Lebensniveaus der Werktätigen ; 
Revolution auf dem Gebiet der 
Ideologie und Kultur sowie die 
Heranbildung einer sozialis zischen 
Intelligenz aus der Arbeiterklasse

und der werktätigen Bauernschaft. 
Die s. R. verläuft in verschieden­
artigen Formen, die durch nationale 
Besonderheiten, historische Traditio­
nen und andere Umstände bedingt 
sind. Jedoch ist ihr grundlegender 
Inhalt überall der gleiche, weshalb 
sie unabhängig von besonderen For­
men den genannten allgemeingültigen 
Gesetzen unterliegt. Die s. R. kann 
sich sowohl nichtfriedlich, durch den 
bewaffneten Kampf um die Macht, 
als auch friedlich, d. h. ohne Bürger­
krieg, vollziehen. In welcher Form 
die Revolution in einem gegebenen 
Lande vor sich geht, hängt von 
konkreten objektiven und subjekti­
ven historischen Bedingungen ab ; 
vor allem vom Widerstand der 
Bourgeoisie, von dem konkreten 
Klassenkräfteverhältnis unter den 
nationalen Bedingungen eines ge­
gebenen Landes und von Faktoren 
des internationalen Kräfteverhältnis­
ses zwischen den Hauptströmen der 
revolutionären Bewegung einerseits 
und dem Einflußvermögen des inter­
nationalen Kapitals andererseits auf 
die Bewegung des Klassenkampfes 
in einem Lande. „Der Erfolg des 
Kampfes der Arbeiterklasse für den 
Sieg der Revolution wird davon ab- 
hängen, inwiefern sie und ihre Partei 
es lernen, sich aller Formen des 
Kampfes zu bedienen, der friedlichen 
wie der nichtfriedlichen, der parla­
mentarischen und außerparlamentari­
schen und ob sie zur schnellsten und 
überraschendsten Ersetzung einer 
Kampfform durch eine andere bereit 
sind . . . Aber welche Form der 
Übergang vom Kapitalismus zum 
Sozialismus auch immer annehmen 
mag, möglich ist er nur auf dem 
Wege der Revolution.“ (Programm 
der KPdSU) Die Abhängigkeit der 
s. R. von einer Gesamtheit von Be­
dingungen des Klassenkampfes sowie 
die ungleichmäßige Entwicklung des 
Kapitalismus begründen eine Reihe 
marxistisch-leninistischer Grundposi­
tionen: Vom Standpunkt der histo­
rischen Epoche ist diç ç. R. çinç
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